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114. Hamm tp Clausen, J., Sahlhus Tricotage Fabrik pr. 
Bergen. 

Wollene Strickgarne, 
Wollene Jacken für Arbeitsleute. 

©_ Gruppe. 

Leder- u, Kautschuk-Industrie. 

Von industriellen Anlagen dieser Art wurden 1870 aufgeführt: 176 Gerbereien mit 
ca. 600 Arbeitern, 2 Regenmunteifabriken mit 64 Arbeitern und 1 Wachstuchfabrik. Die 
Gerbereien sind in der letzten Zeit in bedeutendem Grade fortgeschritten, so dass die Aus¬ 
fuhr schon anfängt sich der Einfuhr zu näheren. (1871 gingen an fertig und halbfertig 
gegerbten Häuten, sowie an Sohlleder und Leimleder 6,000 Centner mit einem Werthe von 
106,000 Spec. aus dem Lande. Eingeführt wurden 4,400 Centner zum Werth von 174,000 

Spec.). Dieses günstige Resultat ist besonders deii bedeutenden Gerbereien bei Flekkefjord 
im Lister und Mandals Amte zu verdanken, welche ein anerkannt gutes Produkt liefern. 

An Wachstuch und geölten Kleidern wurden 1871 für 16,000 Spec. eingeführt; an 
Sätteln, Pferdegeschirren, Brieftaschen, Notizbüchern u. drgl. für 13,000 Spec.; an Kürsch¬ 
nerarbeit für 8,000 Spec. 

115. Brandt, C., Kürschner, Bergen. 
Norwegisches Rauchwerk: 

Häute & Felle von Elenthieren, Hirschen, Rennthieren, Land¬ 
bären, Eisbären, Wölfen, Luchsen, Vielfrasen, Füchsen 
(Silberfuchs, Kreuzfuchs, Rothfuchs, Polarfuchs) Mardern 
Ottern, Dachsen, Hermelinen, Seehunden &c. &c. 

116. Fassens Gerberei, Flekkefjord. 
Lederwaaren. 

117. Riem Hansen tj- Co., Drontheim 
Lederwaaren, 
Maschinenriemen. 
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